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Zukunft der ZLB: Umzug nach Galeria
Kaufhof am Alexanderplatz?

Kultursenator Joe Chialo prüft mit Galeria Kaufhof einen
Umzug der ZLB am Alexanderplatz, um nachhaltige

Lösungen für die Bibliothek zu finden.

Alexanderplatz, Berlin, Deutschland - Ein bedeutender
Schritt könnte sich für die Zentral- und Landesbibliothek Berlin
(ZLB) abzeichnen, da die Senatskulturverwaltung Gespräche
über einen möglichen Umzug angestoßen hat. Kultursenator Joe
Chialo (CDU) hat sich mit den Eigentümern des Kaufhauses
Galeria Kaufhof am Alexanderplatz getroffen, um die Integration
der ZLB in den dortigen Gebäudekomplex zu erörtern.

Diese Überlegungen sind das Ergebnis einer Initiative seitens
der Eigentümerin der Liegenschaft, die die Bibliothek in das neu
entstehende Gebäude-Ensemble integrieren möchte. Nach
Angaben der Senatskulturverwaltung seien die derzeit
genutzten Gebäude marode und dringend sanierungsbedürftig.
Daher zeigt sich der Senat aufgeschlossen gegenüber Lösungen,
die die Zukunft der ZLB wirtschaftlich und nachhaltig sichern.

Mögliche Integration in neues Gebäude-
Ensemble

Die geplante Unterbringung der ZLB in den neuen Gebäuden am
Alexanderplatz stellt eine vielversprechende Option dar, die von
der Berliner Immobilienmanagement GmbH geprüft werden
muss. Die Eigentümerin der Liegenschaft, die Commerz Real AG,
hat bereits verschiedene Varianten für die Unterbringung der
Bibliothek entwickelt. In den Gesprächen hat die



Senatsverwaltung klar gemacht, dass der Erhalt des Galeria
Warenhauses und die Sicherung der Arbeitsplätze vor Ort einen
hohen Stellenwert haben.

Die Idee, die ZLB in die neu gestalteten Räumlichkeiten am
Alexanderplatz zu verlagern, geht über einen simplen
Standortwechsel hinaus. Tatsächlich könnte solch eine
Maßnahme nicht nur die bestehende Infrastruktur der Bibliothek
verbessern, sondern auch das kulturelle Angebot in diesem
zentralen Berliner Viertel aufwerten. Die Gespräche und
Überlegungen sind noch im Fluss, doch die potenziellen Vorteile
für die bibliothekarische Arbeit sind nicht zu unterschätzen.

Auf einer weiteren Ebene ist dieser Schritt wichtig, da er auch
die Diskussion über die Zukunft der Bibliotheken in der Stadt
anregt. In Zeiten, in denen digitale Medien immer mehr an
Bedeutung gewinnen, stellt sich die Frage, wie klassische
bibliothekarische Angebote zeitgemäß weiterentwickelt werden
können, um für die wachsende Bevölkerung Berlins attraktiv zu
bleiben.

Ein Umzug in die neuen Räumlichkeiten könnte helfen, Vitalität
und Zugang zu Informationen neu zu definieren. Auch die
Gemeinde hat ein Interesse daran, Betreiber öffentlich
zugänglicher Einrichtungen wie Bibliotheken zu unterstützen
und deren Angebote attraktiv zu gestalten. Hier gilt es, keine
wertvolle Chance für das kulturelle Leben in Berlin ungenutzt zu
lassen.

Aktuell bleibt es spannend zu beobachten, wie sich die
Gespräche entwickeln und ob sich die Vorschläge der Commerz
Real AG in konkreten Plänen niederschlagen werden. Eine
umfassende Planung wäre notwendig, um sowohl den
Bedürfnissen der Bibliothek als auch den Gegebenheiten des
Alexanderplatzes gerecht zu werden. Weitere Informationen und
Entwicklungen über dieses Thema könnten bei www.rbb-
online.de nachgelesen werden.

https://www.rbb-online.de/politik/beitrag/2024/10/berlin-landesbibliothek-zlb-umzug-galeria-alexanderplatz.html?womort=Mitte
https://www.rbb-online.de/politik/beitrag/2024/10/berlin-landesbibliothek-zlb-umzug-galeria-alexanderplatz.html?womort=Mitte
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